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Bezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 beiPage uſtellung 2,75 durch

die Poſt 3 zweimonatl
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs
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Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Herm Jordan in Halle

Fernſprechverbindung un Zeipzio Magdeburg 2c Fünfundzivanzigſter Jahrgang

Morgen Ausgabe
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Aunahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

g Reklamen die Zeile 60 PfgErſcheint zweimal täglich mit Aus9 nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck rer eigenen Artikel iſt
nic

Der Aufſtand in China
Jnnerhalb der großen Aue Mauer ſpielen ſich ſeit

etwa vier Monaten ar ab die nachgerade die Erinnerung
an die großen chineſiſchen Auſſtände aus den Jahren 1850 bis
1870 wachrufen an die Taiping Revolution und die Ninfei
Empörung Die chineſiſche Regierung verſucht jetzt abzuwiegeln
und die bisher nach Europa gelangten Berichte der Ueber
treibung zu Se aber man wird dieſen ſpäten Bemühungendie t kepſis ent hege haben We e iſt daß
in den ſüdlichen und mittleren Provinzen von OſtChina ſeit
Monaten die Europäer blutigen b ausgeſetzt und
daß die Mandarinen machtlos ſind dieſen Zu
ſtänden ein Ende zu bereiten Die Aufſtändiſchen haben zuerſt
die ehe dann alle Chriſten mit Feuer und Schwert
verfolgt die Beamten haben dieſe Schreckensherrſchaft ruhig
mit angeſehen und die Wald Regierung hat ein entſchie
venes Eingreifen der fremden Mächte bisher durch Ver
ſprechungen und durch die Befürchtung zu verhindern gewußt
ein ſolches Einſchreiten könnte der Rebellion ein antidyngſtiſches
Gepräge geben das heißt mit anderen Worten die chineſiſche
Regierung wünſcht ſich ſelbſt zu retten auf Koſten des Lebens
der Europäer Aber auch dieſer fromme Wunſch der wohl
auch die jüngſten Beſchwichtigungs Telegramme verurſacht hat
iſt unerfüllt geblieben denn nach übereinſtimmenden Berichten
aller europäiſchen Regierungen befinden ſich die Aufſtändiſchen
in vollem Vormarſch nach der Reſidenzſtadt Peking Bedenkt
man welche großen Jntereſſen für die meiſten europäiſchen
Staaten im Reich der Mitte auf dem Spiele ſtehen welche
Verluſte an Menſchenleben ſchon jetzt zu beklagen ſind und
erwägt man daß die chineſiſche Regierung für das ungeheuerlich
ausgedehnte Land nur 300,000 Mann ungeſchulter und unzu
verläſſiger Truppen aufbringen kann ſo wird man die Wichtig
keit begreifen die den zu erwartenden Schritten der europäiſchen
Mächte allerorten beigelegt wird

Jede Unzufriedenheit mit politiſchen und ſozialen Ein
richtungen pflegt von altersher in Ching zunächſt in einerwilden Hetze gegen die Ausländer ſich zu nern An Stoff
zur Unzifriedenheit aber fehlt es in China heute weniger denn

je Das fürchterlich übervölkerte und deshalb mehr und mehr
verarmte Land wird von einer Beamtenſchaar regiert für die
unſere europäiſchen Begriffe von Korruption noch nicht einmaleinen aunähernden Maßſte bieten können Nicht der Schatten

kaiſer auch nicht die Vice Könige herrſchen ſondern die
Mandgarinen und ſie verſtehen die Kunſt dem Reiche auch den
letzten e l auszupreſſen Die Armee die Verwaltung
das öffentliche Recht und die Wohlfahrtseinrichtungen befinden
ſich im tiefſten Verfall der Bürger iſt ein rechtloſes Aus
beutungsobdjekt in den Händen gieriger Beamten eine Central
gewalt iſt nicht vorhanden Unter dieſen Umſtänden mußten
e Meldungen daß in Amerika in Auſtralien die chineſiſchen
Maſſeneinwanderungen mit rückſichtsloſer Gewalt zurückgewieſen
wurden den Fanatismus der des Nöthigſten beraubten
Kult aufs Aeußerſte anſtacheln Wenn in Amerika in
Auſtralien die Chineſen nicht durch ihre un

wohlfeile Arbeitsleiſtung den Eingeborenen das
Brot wegnehmen ſollten ſo wurde es als nationale Politik
geprieſen nunmehr die Fremden aus China zu verjagen oder
weil das raſcher geht und der kalten Grauſamkeit der Kuli
beſſer taugt ſie einfach todtzuſchlagen Zu dieſen verhetzenden

otiven mag nun noch der fanatiſche Haß gegen das Eindringen europäiſcher Kultur getreten ſein Man ſt im himm

liſchen Reiche jetzt mit dem Bau von Eiſenbahnen beſchäftigt
in denen die Kuli vermuthlich die Werkzeuge irgend eines
böſen Geiſtes ſehen Auch wird was bei den anarchiſchen
Rechtsverhältniſſen ſelbſtverſtändlich iſt bei der Expropriation
der meiſt kleinen Grundbeſitzer mit frechſter Willkür verfahren
man nimmt den Beſitzern kurzweg ihr Land und ſie mögen
froh und dankbar ſein wenn ſie eine jämmerliche Entſchädi
gungsſumme einſtreichen dürfen
Von Tientſin aus wird nun beſtritten daß die Empörung
ſich gegen die Regierung richtet Die Entfernung macht zu
nächſt die Kontrolle ſolcher Meldungen unmöglich Bedenkt
man aber daß die Urſprungſtätten der Fremdenhetze die Pro
vinzen Tokien Hunan und das YangtſekjangGebiet in jenen
Theilen von OſtChing liegen wo noch heute die ſeit bald dreiJahrhunderten re erehde Mandſchu Dynaſtie als eine auf
gedruugene Fremd er angeſehen wird dann iſt es nicht
unwahrſcheinlich daß die Rebellen ein höheres Ziel verfolgen
als den Meuchelmord europäiſcher Chriſten Allerdings ſoll
die neueſte und gefährlichſte Rebellion in dem Stammlande
der Dynaſtie in der Mandſchurei ihren Urſprung genommen
haben und in dieſer Beziehung iſt noch vieles unklar Ganz
e erſcheint nur daß die L le in Hunan niſtenden

geheimen r der ſogenannte Ka Lao im bewußten
oder unbewußten Bunde mit buddhiſtiſchen Prieſteru die Un
ruhen angeſtiftet haben Aus ähnlichen weitverzweigten Ver
ſchwörungen ſind in den Jahren von 1850 bis 1870 auch die
großen chineſiſchen Aufſtände hervorgegangen die damals nur
mit äußerſter Anſtrengung niedergeworfen werden konnten Zu
einer entſprechenden Kraftentfaltung aber iſt die chineſiſche
et erung in ihrem heutigen Zuſtande keineswegs mehr be
ähigt

Der Europäer kann von den Zuſtänden innerhalb der großen
Mauer noch kein klares Bild gewinnen Es iſt aber ne
auch gleichgiltig ob die Dynaſtie bedroht iſt oder nicht In
Kintſchan fünfzig Meilen etwa vor Peking ſind wie berichtet
Veen die Chriſten gegen die getauften Eingeborenen gräßliche

reuelthaten verübt W und nach vielfach übereinſtimmen
den Berichten hätten die Machthaber die Fremden die ſie nicht
e konnten oder auch wollten einfach um den Fanatismus
abzulenken durch förmlichen Vertrag der Willkür und Blut
gier der Robellen ausgeliefert Damit iſt die im Süden ent

mehr

ſtandene Hetze auch in den Norden verpflanzt und überall er
ſcheint die chineſiſche Regierung machtlos und unfähig Leben und
Eigenthum der Fremden wirkſam zu beſchützen

Unter dieſen Umſtänden t ein gemeinſames Vorgehen der
Mächte mit welchen Mitteln auch China es zu verhindern
ſucht eine rende Nothwendigkeit geworden Ein ſolches
Vorgehen ſoll denn auch nach einem pariſer Bericht der Pol
Korreſp von Frankreich aus mit großem Nachdruck angeregt
worden ſein Zugleich wird aus Paris gemeldet man fürchte
in dortigen Regierungskreiſen das Unternehmen werde an der
Uneinigkeit der Mächte ſcheitern Jn der That ſtehen in
Central Aſien die Jntereſſen Rußlands und Englands in
ſchroffſtem Gegenſatze Daß Rußland das an den Seeſtädten
kein Jntereſſe hat und dem die chineſiſche Regierung in der
PamirFrage entgegen gekommen ſein ſcheint an einer
n oder an der Beſetzung der wichtigſten

Städte Peking und Tientſin durch Marinetruppen ſich nicht
betheiligen wird das darf als ſicher gelten er als
man im r Zarenreiche nach humanitären Rückſichten längſt
nicht mehr fragt England aber ſcheint zu befürchten es würde
durch ſeine er an gemeinſamem Einſchreiten China
noch enger an die Seite Rußland s treiben Trotzdem iſt die
ſenſationelle Figaro Meldung von einem gegen Rußland
gerichteten Bündniß Chinas und Englands bis auf weiteres
in das Gebiet der Weihnachtsmärchen zu verweiſen
nicht unmöglich daß man durch ſolche Tartarennachrichten
Frankreich von der ärgerlichen h befreien möchte
egen die Abſichten ſeines erhabenen Verbündeten, desden zu handeln Ein engliſch chineſiſches r gäbe

Frankreich die Möglichkeit an der Seite Rußlands Gewehr
bei Fuß zu

Jedenfalls müſſen ſchon die allernächſten Tage über ein
Vorgehen der Mächte erwünſchte Klarheit ſchaffen und dann
wird es ſich zeigen welcher europäiſche Stagt den traurigen
Muth beſitzt im Kampfe m den blutigen Fanatismus
mongoliſcher Horden ſeinen Beiſtand zu verſagen

Deutſches Reich
Berlin 4 Dez Heute früh um 8 Uhr begab ſich der Kaiſer

nach der Göhrde Die von Berlin aus geladenen Gäſte wiePrinz Heinrich Ernſt Günther zu Schleswig Holſtein PrinzAlbert von Sachſen Altenburg u hatten ſie dem Falſer auf

Station Charlottenburg ange chloſſen Prinz Friedrich Leopold
bereits auf Station Wildpark Morgen abend gedenkt der Kaiſer
die Rückreiſe anzutreten Außerdem ſind zahlreiche hervorragende
Perſönlichkeiten Botſchafter Graf Münſter Staatsminiſter von

eyden Hausminiſter v Wedell General à la suite Graf von
edel Ober Präſident v Bennigſen u a mit Einladungen

beehrt worden Der Koeiſer traf mit ſeinem Gefolge mittags
in Göhrde ein und begab ſich eine Stunde ſpäter zur Jagd Um4 Uhr nachmittags erfolgte die Rückkehr na e Die
Annahme daß der König von Dänemark bei ſeinem berlinerBeſuche den Kaiſer eingeladen habe der Gol
denen Hochzeit in Kopenhagen beizuwohnen wird der Frkf
Ztg aus däniſcher Quelle beſtätigt Jhr zufolge nahm der Kaiſer
die mündlich in Potsdam ausgeſprochene des Königs
zu deſſen Goldener Hochzeit am 24 Mai 1892 zu der auch u a
das ruſſiſche Zaren paar und die Königin Viktoria von
England kommen an Die Kaiſerin kam heute vormittag
nach Berlin und beſuchte ſofort vom Bahnhofe aus verſchiedene
Geſchäfte erregt empfing die Kaiſerin im Neuen Palais
den Beſuch der Prinzeſſin Heinrich Die Kaiſerin Friedrich
beſuchte heute n von der Prinzeſſin Margarethe und
der Prinzeſſin Heinrich begleitet das Kunſtgewerbe Muſeum und
einige andere Kunſtanſtalten

Die Handelsverträge nen am Sonntag vor
mittag im Bundesrath zur Berathung der Aus
ſchüſſe Am Montag erfolgt die Plenarberathung und am
Donnerstag oder Freitag wird die Berathung im Plenum
des Reichstages beginnen

Ruſſiſche Organe haben als Möglichkeit hingeſtellt daß eine
neue ruſſiſche Anleihe und zwar in Deutſchland auf
gelegt werden könnte Das klang zwar ſehr kennzeichnend für
die ruſſiſche Noth aber nichtsdeſtoweniger ein wenig komiſch
für deutſche Leſer welche das Kindesalter überſchritten Die
Nachricht wird dennoch einer offiziöſen W ge
würdigt Der offiziöſe Draht verbreitet folgende Meldung

Hamburg 4 Dez Gegenüber den Meldungen einigerpetersburger Blätter ſowie der Allgem e en
bezüglich der Auflegung einer neuen ruſſiſchen Anleihe in
Deutſchland wird dem Hamb Korr von authentiſcher Seite
aus Berlin geſchrieben die ſeit Prrp andauernden Ver
folgungen alles Deutſchen in Rußland ſeien in
Berlin zu tief eingegraben und einige freundliche Worte
eines ruſſiſchen Blattes und einer ruſſiſchen Korreſpondenz be
deuteten nicht den Ausdruck der öffentlichen Meinung und der
Anſichten der maßgebenden Kreiſe in Rußland Der

Graſhdanin habe recht daß er dieſe Abſichten als ein Fiasko
ezeichne Die r Kapitaliſten zeigen keinerlei Neigung

auf den ruſſiſchen Lockruf hin ihre Börſen zu öffnen

Die Köln VolksZtg beſtätigt auf Grund direkter Nach
richten vom ViktoriaSee daß Emin Paſcha nach Wadelgi
zurückgekehrt iſt

Der Bundesrath W in der am 3 d M unter dem
Vorſitz des Königl baieriſchen Bevollmächtigten Grafen

re e Sernleß dem Entwurf von Vorſchriften über die Jnvaliditäts und Alters
verſich erung bei Hausgewerbetreibenden der Tabak
fabrikation die Zuſtimmung Hierauf wurde über den dem
Kaiſer wegen Wiederbeſetzung einer Rathsſtelle beim Reichs
gericht zu unterbreitenden Vorſchlag ſowie über mehrere Ein

aben in Zoll und Steuer Angelegenheiten Beſchluß gefaßt

abgehaltenen Vollſitzung

Es wäre

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Kaum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit

t geſtattet

Aktenſtücken über die Vorgänge in Chili und der Zuſammen
eng der Kommiſſion für die Bearbeitung des

rzneibuchs nahm die Verſammlung Kenntniß Die Vertragsurkunden welche aus den Berathungen des in dieſem
Jahr zu Wien ſtattgehabten Poſtkongreſſes hervorgegangen

und von den deutſchen Bevollmächtigten vorbehaltlich der Ratifikation mit unterzeichnet worden und wurden dem Ausſchuß

bahnen Poſt und Telegraphen zur Vorberathung
ergeben

Nach der dem Reichstage zugegangenen Nachweiſung der
Rechnung sergebniſſe der Berufsgenoſſenſchaf
ten auf das Jahr 1890 betragen die im Berichtsjahre für die
Unfallverſicherung insgeſammt Aufwendungen
nicht weniger als 40,7 Millionen Davon entfallen auf die
Berufsgenoſſenſchaften 36,7 auf die Ausführungsbehörden der
Reichs Staats Kommunal und Provinzialbetriebe 1,9 und
auf die Verſicherungsanſtalten der n de en
ſchaften 2,1 Millionen Die 64 gewerblichen Berufsgeno
ſchaften hatten eine Ausgabe von 33,3 die 48 landwirthſchaft
lichen von 3,4 Millionen zu verzeichnen Die Entſchädigungs
beträge ſich bei den erſteren auf 16,3 bei den letzteren
auf 1,9 Millionen Davon wurden 73,972 bezw 18,252 Un
fälle entſchädigt Die Geſammtſumme der gezahlten Ent
chädigungsbeträge belief auf 20,3 Millionen gegen 14,4

im Jahre 1889 9,6 im Jahre 1888 5,9 im Jahre 1887 und
1,9 im Jahre 1886 Jnnerhalb eines Zeitraumes von fünf
Jahren iſt ſomit die Entſchädigungsſumme welche den ver
ſt Perſonen oder ihren Hinterbliebenen unmittelbar zu

ießt auf mehr als das Zehnfache geſtiegen

Die Poſt beſtätigt daß in der Börſen und Bank
e der erſte Schritt der Regierung in einer Enquete be
tehen wird die vorausſichtlich folgende drei Punkte ins Auge

hen ſoll das Termingeſchäft die Formulirung des
echtsverhältniſſes der Depots und eine einheitliche

n des Börſenverkehrs an den deutſchen
örſen

Die Natl Korr meldet es werde zwiſchen der zweiten
und dritten Leſung des Krankenkafſen Geſetzes eine
freie Kommiſfion zuſammentreten um die hervorgetretenen
Differenzpunkte zu ebnen und ſo für die dritte Leſung eine
ſchnellere Erledigung des Geſetzes zu ermöglichen

Die deutſch freiſinnige Partei beantragt im Reichs
e zur zweiten Berathung des Etats folgende beiden Re

olutionen
1 Den Bundesrath zu erſuchen eine Abänderung der Reichs

verfaſſung dahin herbetzuführen daß die Reichstagsabgeord
e aus Reichsmitteln Diäten und Reiſekoſten er

alten
2 Die verbündeten Regierungen er erſuchen in Ausführung

der Beſtimmungen des Reich smil dem Reichs
tage einen Geſetzentwurf vorzulegen zur rn der Vor
n welche zum einjährig freiwilligen Dienſt

erechtigen

Bei der Berathung der Einnahmen des Poſtetats in
der geſtrigen Sitzung der Budgetkommiſſion des ehee der freiſ Abg Schrader den Vorgang in Görlitz
zur Sprache wo einem Gaſtwirth die Telep den en
geſperrt worden iſt weil er die ar derſelben ſeitens
der Gäſte geſtattete Staatsſekretär v Stephan ſagte eine
nochmalige Prüfung der Frage zu Bezüglich der Poſt

n der Zeitungen theilte Herr v Stephan mit
eine neue Vorlage mit einem verbeſſerten Tarif ſei in Arbeit
und ſolle dem Reichstage baldmöglichſt zugehen Der neue
Tarif werde das Jnkaſſo und die Expedition beſonders be
rückſichtigen

Die im Jahre 1883 erlaſſenen Ausführungsbeſtimmungen zuder Verordnungüber die Einfuhr von Schweine n am er

kaniſchen Urſprun gs ſind außer Kraft getreten Jn Folge
deſſen mußten die Bedingungen an welche die Erlaubniß zum
Bezug von Schweinen aus OeſterreichUngarn Rußland und
Italien geknüpft iſt hinſichtlich der Form und des Jnhalts der
beizubringenden Urſprungszengniſſe von neuem geregelt werden
Von den Regierungen der an dieſe Länder grenzenden Bundes
ſtaaten ſind dem ReichsAnz zufolge hierüber folgende Vor
ſchriften erlaſſen

1 Die Zeugniſſe ſind unter Bezeichnung der Thiere nach
Stückzahl Gattung Raſſe Farbe ſonſtigen äußeren Kenn
zeichen und nach dem Orte der Herkunft von der zuſtändigen
Orts oder Polizeibehörde auszuſtellen und mit der Beſchei
nigung eines ſtaatlich angeſtellten oder von der Staatsbehörde
hierzu beſonders ermächtigten Thierarztes darüber zu verſehen

ward Thiere von ihm unterſucht und geſund befunden
orden ſinddaß am Herkunftsorte und in den Nachbargemeinden

innerhalb der 40 Tage vor der Abſendung eine auf
Borſtenvieh übertragbare Seuche nicht geherrſcht hat
2 das Zeugniß nicht in deutſcher Sprache ausgefertigtſo en Se Amtlich eglaubigte deutſche Ueberſetzung bei

zufü gen
3 Die Giltigkeit der Zeugniſſe erſtreckt ſich auf acht Tage

Läuft dieſe Friſt während des Transports ab ſo n damit die
eugniſſe S weitere acht Tage gelten das Vieh von einem
eamteten Thierarzt nochmals zu unterſuchen und der Befund

auf dem Zeugniſſe zu vermerken

Nach Meldungen aus Saarlouis fanden Mittwoch und
Donnerstag an ſeg Orten der dortigen Gegend je zwei Ver
ammlungen von Bergleuten ſtatt in denen Gaben für die
ranzöſiſchen ausſtändigen w geſammelt wurden
m nächſten Dienstag findet eine Verſammlung des Gruben

on der durch den Reichskanzler vorgelegten Sammlung von
r bnſfes zur Beſprechung der Pflichten und Rechte deſſelben
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Ausland
Schweiz Bern 4 Dez Der Bundesrat at wie
e des Beillautet die Anträge itärdepartements betreffend diedenen her entlicher Kredite für die Kriegs

ereit ſchaft ohne weſentliche Streichungen genehmigt

Oeſterreich Ungaru Wien 4 Dez Gegenüber dem Proe der Reichenberger Gemeindevertretung be
end die Entſendung der von der Statthalterei abgeordneten

om miſſion zur Unterſuchung der erhobenen Anklagen über
angebliche Vergewaltigung der tſchechiſchen ſtädtiſchen Be
h ſtellt die offiziöſe Preſſe ſeſt r e Sſer Beſchuld en ſeien von dem Rei zerrt Veffs die fangermeiſter Prade in einer am 22 Oktober an den Miniſter

äſidenten im Abgeordnetenhauſe gerichteten Anfrage ausdrück
begehrt worden

Frankreich Paris 4 Dez Aus Kreiſen der republika
tziſchen Deputirten verlautet die Regierung beabſichtige an
o der gebe herausfordernden Haltung der Biſchöfe

die allmälige Trennung der Kirche vom Staate
dorbereitenden Anträgen nicht mehr zu opponiren Zu dieſenört das Geſetz betreffs der geiſtlichen ſſoziationen betreffs

Güter der todten Hand und der h owie das
Amendement Labrouſſe wonach alle nach dem Abſ wiſſe des

Konkordats ſten Biſchofsſitze aufzuheben ſeien Ueber
dies wäre die Regierung entſchloſſen die gegenwärtig erledigten
Biſchofsſitze vorläufig nicht zu r Anderſeits glaubtwan die Regierung werde e ßlich der Interpellation
Hubbard mit entſchiedenen Erklärungen begnügen da fie ſonſt
das Aufleben des religiöſen Streites im Jnnern und ſog
T Weiterungen mit dem Vatikan befürchten müſſe

tit Rückſicht auf die auswärtige Politik der Regierung doppelt
unwillkommen ſeien

Großbritannien Der Voſſ g geht aus London
ein Tel zu nach welchem im Verlaufe einer in Swindon

ltenen Rede der Miniſter für Chaplin
ündigte die Regierung werde im r re verſuchen

die Frage der Vermehrung der kleinen Anweſen in
England zu löſen Dies ſolle dadurch bewerkſtelligt werdendaß die Hltsbehörden durch Stagatsvorſchüſſe in den Stand

geſetzt werden verkäufliche Ackerländereien zu erwerben und
parzellenweiſe an kleine Leute gegen leichte Abzahlungen wieder
zu verkaufen

talien Rom 4 Dez Jn der Deputirtenkammer
fand heute die Fortſetzung der kirchenpolitiſchen De
batte ſtatt Der Deputirte Roſſi richtete unter Bezugnahme
auf die d e während der letzten Wallfahrt an die Re

erung die Anfrage ob und in welcher Weiſe dieſelbe die Uren jener fa höſen Politik zu beſeitigen gedenke die unter

ißbrauch der katholiſchen Religion den klerikalen Fanatismus
icherheit des Staates hetze

er ob die Regierung geneigt ſei weitere Verunglimpfungendes Vaterlands dadurch zu rbndeen daß ſie eine Politik

der Sewiſſensfreiheit und der gleichen Behandlung aller Kulte
z Richtſchnur nähme und den Klerus vom Drucke des Vati

s befreie oder indem ſie zur Aufhebung des Garantie
geſetzes und des erſten Verfaſſungsartikels ſchreite Der De

tirte wies auf die a welche mögli en u

die Jntegrität und die

talien ans den Umtrieben finſterer Sekten zu Gunſten
gen der weltlichen Macht des Papſtes entſtehen

nnten Vergl Letzte Telegramme Red
Nußland Wie ſich die Voſſ Ztg aus London melden

käßt ſoll es fich nach einem W M7 Drahtbericht des
Daily Chronicle beſtätigen daß itglie der des
h Adels mittels einer Adreſſe den Zaren baten

eine Verfaſſung zu gewähren Der Zar weigerte
ſich jedoch ſogar nur eine Abordnung zu empfangen

Türkei Konſtantinopel 4 Dez Die Agence de Con
tinople iſt J die Meldung wonach die Pforte an

rankreich das füdarabiſche Territorium Scheik Said gegen
r der Jnſel Perim abgetreten habe als unbegründet

zu bezeichnen

Afrika Nach einer Meldung des Reuter ſchen Buregu s
aus Kapſtadt hat der König Lobengula mit den Ver

etern der engliſchen ſüd afrikaniſchen Geſellſchaft
Vertrag abgeſchloſſen in welchem er der Geſellſchaft das

t der Niederlaſſung in ſeinem Lande h und bezüg
der Verwaltung und kulturellen Entwickelung deſſelbenerordentliche Kegt verleiht

Aſien Nach einer Drahtmeldung aus a beſtätigte
der dortige chineſiſche Geſandte dem iſter des Aus
wärtigen Ribot gegenüber daß die Regierung hays voll
ßändig ſicher darüber iſt die aufſtändiſche ung alsbald
ünterdrücken zu können Wir wollen der chineſiſchen Regierung
wünſchen daß ſie ſich nicht täuſche Der Londoner Times
geht aus Singapur folgende Depeſche zu

Telegramme aus Tientſin bezeichnen die Nachrichten über den
Aufſtand als ſtark übertrieben die Geſammtſtärke der Aufſtän

diſchen erreiche nicht 2000 Mann Die einzige Bedeutung liege
in der Furcht der Regierungsorgane und dem Marke

an Vertheidigungsmitteln in Peking Die fremden
Konſuln in Peking hätten die Abſendung von Kriegsſchiffen zu

ihrem Schutze verlangt Die Bevölkerung von g verh
den Europäern gegenüber ſchr feinde s werfe mit

Steinen nach den Ausländern r engliſ ſandte habe
einen Proteſt an die chine be Regierung gerichtet Zahlreiche

verließen die Hauptſtadt und flüchteten nach
Tientſin

klingt ſchon anders als die Sicherheit des chineſiſchenandten in Paris Von Peking ſo le weiter gemeldet

mehrere t Mandſchutruppen nach dem Schauder Unruhen worden hat 4 der
eld zur Beſchaffungt verzögert man erſt

on Schafpelzen für dieſelben n borgen müſſenv fremden Konſuln in Tientſin haben den Schutz des

ti Schiffes Firebrand t welches jetzt nebſte n cgeſciſ ebenf e er ter ger
XAXNXÜ

Halle und Amgegend
Halle 5 Dez

Das Unglück in der Briquettesfabrik der Braun
enzeche Kupferhammer bei a Sein Opfer gefordet Einer der beiden ſchwer verletzten Ar
r der Schnelle aus Schraplau iſt geſtern mittagder re inik ſeinen Brandwunden erlegen Er war

t ſeinem bei völligem Bewußtſein Der andere gleichfalls
die te Anſtalt eingelieferte Arbeiter Grunewaldaus Amsdorf vrihet ren und hat dürfte vorausſicht

ſich mit dem Leben kommen

bis bauer mehrfach angefochtene W

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
chtung einesDie geſchäftsführenden i üſſe für dieKal e gelegen emne S n ein Preis

ausſchreiben erlaſſen in denen es u a heißt Zugelaſſen zur
zreisbewerbung ſind nur Wgeh zie des Deutſchen Reichs jedoch

ohne Rückſicht auf ihren Wo n im Jn oder Auslande Als
Platz für Denkmal iſt ein Punkt auf der Hügelkette öſtlich
von Wörth beſtimmt welcher einen umfaſſenden Ueberblick über
das geſammte Schlachtfeld geſtattet und in der Nähe der Stelle
liegt von wo aus der Kronprinz die Schlacht leitete Das Denk
mal ſoll den Kronprinzen zu Pferde in der Uniform welche er
am e trug darſtellen Am Sockel ſollen ſei es durchStandbilder ſei es durch Reliefs die Waffenbrüderſchaft von
Nord und Süddeutſchland und die Wiedergewinnung von Elſaß
Lothringen zum Ausdruck gebracht werden Als Unterbau des
Denkmals und zur Ebnung es hügeligen Terrains iſt ein weites

4 m Plateau mit Treppenanlage nothwendig welches
in der Skizze aber nicht mit dargeſtellt zu werden braucht
Reiterſtandbild und Sockelfiguren oder Reliefs ſollen in Bronze
der Sockel in hartem Geſtein ausgeführt werden Für die Be
chaffung des Denkmals ausſchließlich des Plateauns iſt die

umme von 200 000 M vorgeſehen
würfe ſind drei pro im Betrage von je 4000 M ausgeſetzt
Die Skizzen ſind bis ſpäteſtens zum 1 April 1892 an die
Königl Aademie der Künſte in Berlin einzuſenden Profeſſor
D Delbrück ertheilt nähere Ausknnft

Die ringen der baß Predigten des Kaiſers
von ſeinen Nordlandsfahrten veröffentlicht würden erweiſt
ch nach der Nat Ztg als unrichtig Der Titel der jetzt vor

iegenden utet Die Stimme des Herrn auf den
Waſſern iffspredigten für die Nordlandsreiſen Sr Majeſtät
des c 1890 und 1891 von D Richter wagen er
Feldpro der Armee Der Feldprobſt iſt alfo der Verfaſſer
der digten die vom Kaiſer nur verleſen wurden

Die Vermuthung Schliemann s daß der ſog Grab hügel
bei Marathon nicht die Grabſtätte der 490 unter Miltiades
hier im Kampf en ie Perſer gen e Athener ſondern viel
mehr eine viel ältere prähiſtoriſche Grabanlage ſei iſt durch
neuerd vorgenommene S en der griechiſchen Peg
rung nicht beſtätigt worden S n ſich nämlich wie der

Reichsanz mittheilt in dem Schutt jenes 12 m hohen und150 m im Umfang meſſenden Hügels bel dem Dorfe Marathona
neben zahlreichen Knochen und Aſchenreſten auch griechiſche
Thongefäße in größerer Zahl gefunden ſog Lekythoi mit h
figurigen Darſtellungen auf weißem Grunde wie ſie als Beigabe
ür die Todten und zum Begießen der Gräber mit geweihtem

l insbeſondere in Attika im 5 Jahrhundert v Chr verwendet
wurden Das Vorkommen einer korinthiſchen Amphora älteren
Stils mit orientaliſirenden I Biehnhh unter dieſen Fun
den verſucht man dadurch zu erklären daß ſich ein ſolches älteres

tück als beſonders theures Andenken in einer Familie aus dem
6 Jahrhundert erhalten hat und den Todten wurde
Damit wäre die ältere Ueberlieferung wieder zu Ehren gelangt
die in jenem Tumulus die ne Grabſtätte der Marathon
kämpfer erblickte und man darf den Einzelheiten der Fundberichte
mit Jntereſſe entgegenſehen

Gerichtsverhandlungen

Saarbrücken 2 Dez Der s68 jährige Rentner Jakob
Buſchbacher der im Jahre 1869 wegen Verleitung zum
Morde zum Tode verurtheilt dann zu lebenslänglicher Zucht
hausſtrafe begnadigt und 1886 durch Allerhöchſten Gnadenerlaß
aus dem Zuchthaus entlaſſen worden war iſt wegen Ausſetzung
des unehelichen von ihm anerkannten Kindes der Tochter ſeines
Schwagers zu 4 Jahren 6 Monaten Gefängniß verurtheiltworden Müdernde Umſtände wurden ihm wegen ſeines überaus

rohen Eharakters nicht zugebilligt

Provinzial Nachrichten
Weißenufels 3 Dez Eig Mitth Die Erweiterungsbauten an der hieſigen Dreizehnbogenbrücke ſind infolge

Differenzen zwiſchen der Strombau Aufſichtsbehörde und dem
EiſenbahnFiskus auf Veranlaſſung des Miniſteriums bis auf
weiteres eingeſtellt worden Erſtgenannte Behörde befürchtet
durch Verlängerung des weſtlich belegenen Brückenpfeilers eine
Verlegung der Saalſtrömung welche der Schiffahrt von Nachtheil
z kann Geſtern fand im Goldenen Hirſch hier eine vom
zand wirthſchaftlichen Kreisverein veranſtaltete Wander Ver
ſammlung ſtatt in welcher Gutsbeſitzer v Helldorf Zingſt
und Oekonomierath v Mendel Halle über Bedeutung und
Bedingungen der Förderung einer rationellen Viehzucht ſprachen

Naumburg 3 Dez Der Lange ſchen Biſchofschronik hat der
Verwalter unſerer ſtädtiſchen Bibliothek Herr Sanitätsrath
D Köſter ietzt die Annalen des Naumburger Stadt
ſchreibers Krottenſchmidt kelgen alen die im Verlage
von H Sieling hier als beſonderes Büchlein 50 Pf erſchienen
ſind Während ſich Lange s Geſchichtsſchreibung auf die ganze
vor ſeiner Gegenwart liegende Geſchichtsperiode und nicht nur
auf das Stift ſondern theilweiſe auch auf das übrige Deutſch
land erſtreckte beſchränkt Krottenſchmidt ſich weſentlich auf das
was zu ſeinen Lebzeiten und in den Jahrhunderten vorher 1305
bis 1547 bei uns ſich zugetragen hat dadurch gewinnen ſeine
Aufzeichnungen als die eines Angenzeugen noch erhöhtes Jntereſſe
umſomehr als ſie auf die Vorgänge im ſtädtiſchen Leben und der
ſtädtiſchen Verwaltung jener Zeit aufs genaueſte eingehen

Seehauſen Altm 3 Dez Eig Mitth Der hieſige Kreis
phyſikus Hr D Janert iſt von der königl Regierung zu einem
mehrwöchigen Fortbildungskurſus in der öffentlichen
Gefundheiltspflege nach Halle berufen Bei der in
voriger Woche am Seminar zu Oſterburg abgehaltenen zweiten
Lehrerprüfung beſtanden von 37 Lehrern 29 zwei derſelben
erhielten außerdem die Berechtigung an den unteren Klaſſen von
Mittelſchulen zu unterrichten Jn Clötze beabſichtigt man
eine Landwirthſchaftliche Winterſchule die zweite der
Altmark einzurichten

Schleunſingen 3 Dez Eig Mitth Der Schnee welcher
am 24 d iſt auf unſeren Höhen liegen geblieben in
den Thälern iſt er indeß wieder verſchwunden Unſere Winter
ſagten ſind prächtig aufgegangen Klagen hört man vielſeitig
auf dem Walde über den geringen Ausfall Kartoffel
Exn te Auch ſind Kartoffeln ſchwer käuflich zu haben der Centner
koſtet hier 4 bis 4 i M

Deffatz 3 Dez Eig Mikth Die Frau ln
n

der

uvon Olbenbur iſt nach längerem Beſuch beim herzogli
Hofe von hier wieder abgereiſt Der Commandeur
erzoglichen J grne v Berenhorſt iſt um ſeine
erſetzung in den Ruheſtand eingekommen Derſelbe wird

auch en vorgerückten Alters von dem Amte eines Ober
Stallmeiſters des Herzgs zurücktreten Jn den Kreiſen
Deſſau und Köthen iſt die Klauenſeuche ſo allgemein auf
getreten und in einzelnen Dörfern ſo verbreitet daß der Auftrieb
von Wiederkäuern und Schweinen auf dem Viehmarkte zu
Jeßnitz verboten und ſogar das Durchtreiben dieſer Vieh
gattungen durch einige Ortſchaften unterſagt iſt

Beruburg 4 Dez Eig Mitth Jn einer freiſinnigenVerſa mm ung ſprach geſtern der Reichstagsabgeordnete
v Reibnitz um für den Fall za der ne Herrn Oechel

ahl für ungiltig erklären ſollte
hlbewegung der freiſinnigen Partei einzuleiten Kandidat

der rn würde jedenfalls wieder Rechtsanwalt Grelling
aus in erſammlung war ſtark von Sozialdemokraten beſucht deren Wort mit den bekannten Ueber

treibun ſinnigenanküändigte und Eugen Rich bekanntes Buch gegendie Sozialdemokratie eine Frivolität nannte Zweiſellos werben

Für die drei beſten Ent

tie Sozialdemokraten auch bei einer Reichstagswahl wieder
kandidiren wenn auch mit Zemſelben negativen Erfolge wie bei
der verfloſſenen Stadtverordne
22 Stimmen brachte

Eiſenach 4 Dez Eig Mitth Der ſegnn rhge Leiter
unſerer Forſtlehranſtalt Herr Oberforſtrath De Stöher hat
neuerdings angeordnet daß die unter den Forſtbefliſſenen bisher
beſtandenen beiden ſchlagenden und farbentragenden Verbindungen

Tanne und Hubertia als ſolche zu beſtehen aufgehört
haben und nunmehr blos als geſellſchaftliche Vereinigungen an

hen ſind Damit iſt naturgemäß auch das Verditt über die
e n ausgeſprochen worden Das ſoll jedoch

nicht das Jleintge Motiv zu dieſem Vorgehen des Herrn Dr
Stöher ſein Außer den genannten Verbindungen war noch
eine nichtſchlagende die Silvania vorhanden

Gotha 4 Dez Eig Mitth Großes Aufſehen hat die hier
erfolgte Verhaftung des Pfarrers Ruge aus Tüngeda erregt
der im Verdachte ſteht ein Dienſtmädchen zum Meineide ver
leitet zu haben Letzteres iſt ebenfalls nach einem Verhör vor
dem Unterſuchungsrichter in Haft genommen worden

enwahl hier die ihnen ganze

Vermiſchtes
Zum Fernſprechdienſt Die berliner Poſtbehörde beabſichtigt

nach der Voſſ Ztg ſchon r Zeit die männlichen Auſſichts
beamten bei den hieſigen Fernſprechämtern durch weibliche An
geſtellte zu erſetzen Jm Anſchluſſe an dieſe Mittheilung ſei auf
eine Vergünſtigung im Fernſprechbetriebe hingewieſen welche
eitens des Publikums verhältnißmäßig wenig beachtet wird
falls Perſonen während der Nachtzeit wo der Fernſprech

verkehr rnht mit einander telephoniſch verbunden ſein wollen
B ein Patient mit ſeinem Arzte ſo iſt blos erforderlich das

n erre vor Die nſtſchluß darum zu erſuchen Koſten
erwachſen für die betr Theilnehmer hieraus nicht

Elektriſche Bahnen in Berlin Jn dieſer Angelegenheit
heißt es im Jahresbericht der ſtädtiſchen Tiefbauverwaltung für
1890/91 Ob und wie weit es in verkehrsreichen Städten zu
läſſig iſt elektriſche Bahnen als Hochbahnen anzulegen iſt eine
Frage deren Entſcheidung nur mit Rückſicht auf die betr Straßen
die in jedem einzelnen Falle in Frage kommen getroffen werden
kann Bekanntlich iſt eine ſolche Hochbahn ſowohl von den
Staats als Stadtbehörden im Prinzip bereits genehmigt Un
tergrundbahnen haben ſich in anderen Städten als wohl
anwendbar erwieſen ob aber in Berlin dergleichen Anlagen zur
Ausführung ſich empfehlen dem ſtehen bei den dort vor
andenen h wrakervrrie mindeſtens noch erhebliche
weifel entgegen Dagegen dürften gegen elektriſche Bahnen

welche im Niveau der Straße geführt werden ſei es daß die
Leitung der Elektricität in einem innerhalb des Pflaſters be
legenen Kanal bewirkt wird ſei es daß elektriſche Akkumulatoren
oder Druckluft als Motoren zur Anwendung gelangen techniſche
Bedenken kaum mehr obwalten Jn Anbetracht der Wichtigkeit
der Angelegenheit hat die Stadt nicht gezögert derſelben näher
g treten hält es zunächſt aber für nothwendig ſich über die

rfahrungen welche andern Orts hei Anlagen der gedachten Art
geſammelt ſind und werden zu unterrichten

Ein kaum glaublicher Vorfall hat ſich vorgeſtern in Rix
dorf bei Berlin Gr ſer ie Frau des Schloſſers Klieme
hat ſich in der Kleidung ihres Mannes in die Wohnung des
Fuhrherrn Stöbe eingeſchlichen und denſelben mit einem Hammer

R als ex ſein Geld nicht herausgeben wollte Nach
dem V Tobl bewohnt der Fabrikſchloſſer Kliem mit dem Fuhr
herrn Stoebe gemeinſchaftlich die erſte Etage des Vorderhauſes
Steinmetzſtr 12 K erfreut ſich allenthalben des beſten Leumunds
Er iſt ſeit vier Jahren verheirathet ſeine Frau iſt 26 Jahre alt
aus der Ehe ſind zwei Kinder entſproſſen Am Donnerstag früh
6 Uhr als Kliem ſich von ſeiner Frau verabſchiedet und zur
Arbeit begeben hatte drang Frau Kliem nachdem ſie Männer
kleider angelegt hatte und mit einem ſchweren Hammer bewaffnet
durch die nur angelehnte Korridorthür in die Wohnung Stöbes
ein derſelbe hatte ſich auf einen Augenblick nach dem Hof be
geben um nach den Pferden zu ſehen und die Thür nicht verſchloſſen
Als der zurückgekehrte Stöbe deſſen kranke Frau im Neben
zimmer ſchlief ein Geräuſch hörte wandte er ſich um in dieſem

r Dein Geld oder ich ſchlage dich todt und im ſelbenRugenhlick ſchlug ſie auch ſchon mit dem Hammer auf den 64jäh
rigen Mann ein Derſelbe ſtürzte zu Boden wobei die Ver
brecherin ebenfalls zu Falle kam er hielt ſie trotz ihrer verzweifel
ten Gegenwehr feſt und ſchrie um Hilfe Als die durch das Ge
ſchrei allarmirten Hausbewohner herbeieilten ergriff Frau K die
Flucht wurde aber im Hofe dingfeſt gemacht und der Polizeizugeführt Eine Geiſtesſtörung der Frau wie zuerſt angenommen
wurde liegt nach polizeilichen Ermittelungen nicht vor Sie war
ſtets in Geldverlegenheiten und verſetzte ohne Wiſſen ihres
Mannes allerlei Hausrath der Ort wo Stöbe ſein Geld ver
wahrte war ihr infolge ihrer häufigen Beſuche in deſſen Familie
bekannt Der Einbruch war ſorgſam geplant ebenſo ſcheint die
Einbrecherin die beſte Abſicht gehabt zu haben den ſchwächlichen
Mann todtzuſchlagen falls ſie auf Widerſtand ſtoßen würde Die
Schirmmütze des Stöbe hat den Schlag zwar gedämft trotzdem

ſicht iſt ganz blutig geſchlagen

Poſtdiebſtahl Jn Rotterdam entwendete ein Beamter
Mit oſtamtes 150,000 Francs und wurde mit ſeinem Raube

Uchtig

beſchuldigte Frau des Fabrikanten Pribril auf freien Fuß
zu einem Morde nicht geeignet ſei

Die Gebeine Bayards Zu Grenoble iſt man in großer
Verlegenheit die Gebeine Bayards des Ritters ohne Furcht und

hatte Die Gelehrten erkannten ſofort daß der Knochen dem
Vorderarm eines jungen Mädchens angehört jeder Zweifel iſt
ausgeſchloſſen Weitere Unterſuchungen ergaben daß man nicht
enau die Stelle wußte wo
loſterkirche befand Es wurde daher das erſte Grab gröffuet

das man vorfand Und ſo merden in Grenoble die Gebe

gezeigt und geehrt
Mißlungenes Haberfeldtreiben Man berichtet uns aus

Oberbaiern 3 Dez Nach etwa 20jähriger Pauſe wird heuer
der uralte Brauch des Haberfeldtreibens in geradezu ver
blüffend ungenirter und häufiger Weiſe ausgeübt Auf das
Maſſentreiben in Schlierſee vor einigen Wochen haben ſich

Von Haunbold wird neuerdings gemeldet daß ſich in Feldkirchen
einem Dorfe amßJnn in der letzten Sonntagnacht an 50 Haberer
zum i einfanden welche alle Utenſilien Böller Wind
mühle Ratſchen c und ſogar einige Faß Bier mitbrachten Da

meiſter ausblieb konnte der alten Satzung gemäß wonach
nicht einer fehlen darf nicht getrieben werden Die
Keter die ſie beim Abzug geladen ſtehen ließen ſodaß di

Entladung veranſtalten mußteWinden

Augenblicke ſtürzte die Kliem aus ihrem Verſteck mit dem Ruf

der Ueberfallene übel genug zugerichtet worden denn ſein Ge

Freilaſſung Jn Wien iſt die verhaftete des Gattenmordes

geſetzt worden weil das von ihr angewandte Mittel Rattengift

mehrere Fälle gehäuft und ſtets hatte die Behörde das Nachſehen

Tadel ruhen in der dortigen St Andreaskirche wohin ſie 1822
feierlich aus der Kloſterkirche der Minderbrüder übertragen
wurden Nun hat wie man der Voſſ aus Paris mittheilt
ein Sammler der Akademie ſeiner Vaterſtadi Perignenx einen
Knochen vermacht den er bei s Uebertragung enkwendet

ch das Grab Bayards in der

ne und
das Grabmal eines Mädchens als diejenigen des alten Ritters

jedoch aus welchem Grunde iſt unbekannt geblieben der Haber

aberer eninohmen der Schießſtätte von Feldkirchen eine Anggol

e Gemeindeverwallun tags darauf ein amtliches Böllerſchießen zur

Die gleichfalls ſtehen gelaſſene

e e e n en ear n au en rden nicht gerlingen kann Haberer zu erwiſchen 7



h Paleſamen in den Flamen um
Prieſter und Mörder Der Kanonikus Don Gluſeppe

Berardi in Flumeri bei Avellino Jtalien hatte ſeit geraumer
t mit einer verheiratheten Frau ſeiner G ein Ver
iniß unterhalten das er als die Tochter ſeiner Maitreſſe zum

ähenden Mädchen herangewachſen war u die letztere aushnen verſuche Nun aber hatte das Mädchen einen Geliebten
r ſie binnen kurzem zum Altar führen ſollte und ſie wies daher

de Zudringlichkeiten des Geiſtlichen mit Entrüſtung zurück
Durch ſeine wilde Eiferſucht S äußerſten getrieben lauerte
nun der Kanonikus dem glücklichen Nebenbuhler auf und gab aus
dem Hinterhalt vier Revolverſchüſſe auf ihn ab die den jungen
Mann einen geachteten und beliebten Handwerker ſchwer ver
wundet niederſtreckten Der Mörder wurde alsbald verhaſtet
ſein Opfer dürfte nicht zu retten ſein

Fernuſprech Nachrichten
e Berlin 5 Dez vorm 71/ Uhr

London Bei Woodſtock ſtießen zwei Perſonenzüge
zuſammen 7 Perſonen wurden dabei getödtet 1 verbrannt
Frankfurt a M Für die Landtags Erſatzwahl haben

die Freiſinnigen und Demokraten dahin geeinigt
als gemeinſamen Kandidaten den freiſinnigen Reichstagsabge
ordneten Funk aufzuſtellen

Wien Dem Fremdenblatt zufolge dürfte die Ein
bringung der Handelsverträge in den Reichsrath
Mittwoch oder Donnersaag nächſter Woche erfolgen
Paris Der Exkaiſer Dom Pedro von Braſtlien
iſt um Mitternacht verſtorben

Dom Pedro II wurde am 2 Dez 1825 in Rio de Janeiro
als Sohn des Kaiſers Dom Pedro I von Braſilien Vor und
beſtieg bereits am 7 April 1831 nach Abdan eines Vatersden Shron Er regierte zunächſt unter Vormundſchaft dann ſeit

dem 23 Juli 1840 ſelbſtändig 1843 vermählte er ſich mit
Thereſe iſtine Maria einer Tochter des Königs beider
Sizilien Franz J Von 1865 bis 1870 führte er einen ſiegreichen

eg e araguay ſeitdem befand er ſich wiederholt auf
Reiſen in Nordamerika und Europa bis er am 16 Nov 1889
inſolge einer Revolution entihront wurde und das Land e

e mußte Sodann lebte er meiſt in Portugal und Frankreich
Unter ſeiner Regierung hat der braſilianiſche Staat große Fort
di gemacht viele
d

e 5

e
e

eformen hat Dom Pedro zum Theil mit
ntenanſetzung eigener Vortheile durchzuführen gewußt Auch

e 18711 zum Geſetz erhobene Sklavenemanekvation iſt ihm
zu danken Kunſt und Wiſſenſchaft haben durch Dom Pedro
ebenſalls lebhafte Förderung gefunden

e London Wie der Times ans Sanſibar gemeldet
J ird begiebt ſich die deutſch englifche Grenzkommiſ

fion demnächſt in das Jnnere von Dftofrikg um die Grenze
wiſchen den beiderſeitigen Einflußſphären vom Meere bis zumLitloria Nyanſa ſeſtzuſtellen

Nom Die Rede Rudini s hat einen großartigen
Erfolg Jn der Kammer herrſcht allgemein Befriedigung
Die Stelle von dem Eintreten der öſterreichiſchen Armee für
die Einheit Jtaliens wurde lebhaft beklatſcht Es heißt infolge
der herrſchenden Stimmung werde die äußerſte Linke die von
ihr angekündigte Tagesordnung nicht einbringen

New Hork Jn das Geſchäftslokal von Ruſſel Soge
ruß trak ein Mann und forderte 1 Million Dolars darauf
warf er eine Dynamitbombe Das Haus wurde zer
trümmert 3 Perſonen wurden getödtet und 6 theilweiſe
lebensgefährlich verwundet darunter der Bombenwerfer
hoffnungslos

Letzte Telegramme

Rom 5 Dez Jn der weiteren Kammerberathung vergl
unter Ausland Red erklärte auf eine Anfrage des Deputirten Barazzolif betreffend Fortſetzung der Kkrchenpolitit und

ſodrtdauernde Anwendung des Artikels 18 des h
der Miniſterpräſideut Rudini er begreife nicht wie man im
italieniſchen Parlament noch die Frage von der weltlichen
Herrſchaft des Papſtes aufwerfen könne Die Frage ſet längſt
ztodt und begraben Oeſterreich habe in der Frage des
Papſtthums Italien ſtets freundſchaftlich gegenüber ge
ſtanden und zuerſt den internen Charaker des Garantiegeſetzes

r Jn den Aeußerungen des Grafen Kalnok
habe nicht die Abſicht gelegen die patriotiſchen le Jtaliens
zu verletzen Wenn die Einheit Jtaliens bedroht werde ſo
werden Oeſterreichs Armeen Italien Seite ſtehen DieRegierung halte an ihrer Kirchenpolitit feſt

Handels und Verkehrs Nachrichten

Berliner Börse 4 Dez ochenbericht der Saale Ztg
Vnsere Fondsbörse stand in der ersten Wochenhälfte noch
anter der Herrschaft jener steigenden Tendenz die sich in der
UVhimowoche infolge eines umfangreichen Stückenmangels ent
wickelnKonnte Potente Spekulanten hatten gemeinsam den

Versuch gemacht im Anschluss an die in Paris unternommenen
Sehwänze in 3prozent Russen und unterstützt durch den günstigen
Eindruck der Reichstagsrede des Herrn v Caprivi wie durch
den derzeitigen billigen Geldstand einen Tendenzaufschwung in
Sie Wege zu leiten Die PFixer sollten zu Deekungen getrieben
ad durch die ter riehnug Meinungskäufer heran

W werden ur der erste Theil des Planes ist gegläckt
Decouvert hat eine wesentliche Einschränkung erfahren

dadurch dass die schwachen Elemente der Bai tei in der
Mat aus ihren Engagements herausgetrieben worden sind einigesich auch wohl gedreht haben das Publikum aber die dritten
Hände die den Haussespekulanten der Börse die
höheren Kursen abnehmen sollten sind auch diesmal wieder aus
geblieben sodass die Hausseströnung ein schnelles Ende fand
nd Realisationen in der zweiten Wochenhälfte die Kurs
besserungen der ersten Tage zum grossen Theile wieder hinwegnahmen Die ungünstigen Berichte über die Lage des neinigeß

westfälischen Kohlenmarktes auf dem die Preise trotz aller
Syndikate anscheinend nicht länger aufrecht alten werden

en verursachten eine Ermattung der Kohlenaktien denen
sich die Hüttenwerke anschlossen amit war die Kraft der
steigenden Tendenz gebrochen und am Donne lagen auch

aktien schwach sie ermatteten am fol age sehr
entechieden infolge der unbefriedigenden Dividendenschätzungen

für ein Frankfurter Institut bekannt wurden und sechlieseen
meist zu ermässigten Kurgen Lebhaftes Geschäft fand nur in
den bevorzugten Spielwerthen Kreditbank Diskonto Kcmmandit
and Handelsgesellschafts Antheilen in den Aktien der
und Darmstädter Bank statt Die letzteren erfreuten sich auch

nd der ersten festen Börsentage nicht sonderlicher Gunst
wegen der trüben Berichte über die Finanzlage u die
emne Zinsreduktion wenn nicht gar eine völlige Dieneteinstellung
fär die r r Anleihen deren Patronin die Darmstàädter
Bank ist fär die Zukunft laesen Von den orten lagen die 6österrei Pisenbahnen ca in
Wien sich willig bis zum letzten Tage von der Hausse tragen

Franzosen und Lowmbarden behaupteten ihre Kurs

Waare zu

e gut In den sechweizerischen Eisenbahn
aktien fand ein reeht vwildes Spiel statt zu dessen
i widersprechende Nachrichten über den Voratis

tlichen Ausfa des Referendums bezüglich des
Centralbahnankaufs durch den Staat dienen mussten
Gotthardbahn und Centralbahnaktien erzielten mehrprozentige
Gewinne von denen der Wochenschluss dann i etwas
hinwegnahm Marienburg Mlawka und Ostpreussische Südbahn
sowie die anderen heimischen Eisenbabnaktien fauden nur vor
übergebend Beachtung und stiegen und fielen bei schwerfälligem
Handel mit der herrschenden Allgemeintendenz Die italienischen
Bahnen waren ziemlich fest die russischen namentlich Warschau
Wiener Bahnaktien erzielten durch die günstige Stimmung die
für alle russischen Werthe im Schwange war eine Kurserhöhung
von ungefähr 5 Proz Die russischen Anleihen wurden fort

esetzt von mächtigen Händen in Paris und Petersburg aus dem
arkt genommen und unter Mitwirkung verschiedener Gerüchte

über neue russische Finanzgeschäſte mit deutschen Häusern in
die Hoho getrieben dieser Markt bewabrte auch das feste Ge
präge am aitsdauerndsten Russische Noten steigerten sich um
ca 2 M Für Italiener Ungarische Goldrente auch Serben und
Griechen trat einige ernste Kauflust zutage die Kurse be
haupteten Kleine Besserungen Die deutschen und preussischen
Anleihen bekundeten eine feste Haltung Für Industriewerthe
gab sich etwas gesteigertes Interesse kund dieselben schliessen
meist mit Gewinnen obgleich der höchste Wochenstandpunkt
sich nur in wenigen Fällen voll behaupten liess Die Aktien
der Chemischen Fabrik Schering haben einen Kursverlust von
39 Proz erlitten anläeslich des von der Gesellschaft veröffent
echten Berichtes über die gegenwärtige Lage des Geschäfts
betriebes der Fabrik Der Geldmarkt beharrte in günstiger Ver
fassung bis zum Donnerstag wo ein leichtes Apziehen des Zins
satzes am offenen Markte stattfand eine Erscheinung die sonst
zum Jahresende noch stärker und früher einzutreten pflegte
Der Privat Diskonto ist im Laufe der Woche von 27 Proz auf
3 Proz gestiegen Es notirten

38 Nov 30 Nov 1 Dez 3 Dez 3 Dez 4 Dez
N 3proz D Reichsanl 84 84,10 84,10 84,20 84,20 84,10
5 proz Ar nt Goldanl 36,30 36,50 37,60 37,40 37 37
4 proz Portug St Anl 45 45 44,50 46,25 47,75 47,80
Russische Noten 195 194,10 195,20 196,50 197,75 199,50III Orientanleihe 61,50 61,30 61,40 6160 62,20 62,90
Ungarische Goldrente 88,80 88,80 89,10 89,60 89,75 89,75
Tübeck Büchener 144,60 145,50 144,25 146 145,75 145,50
Marienburger 47 47,90 49,10 49,50 49,75 48,75
Ostpreuss Südbahn 64,80 65,75 66,50 66,75 66 65,75

zosen 117 118,50 119 119 120,25 120,25Lombarden 34,80 35,10 35,75 35,50 36 36
Gotthardbahn 131,90 131,50 134 134 134 133,60
Schweizer Centralbahn 138,75 136,70 137,50 139,60 140,40 136,50
Warschau Wiener 197 197,75 198,75 200,60 202 208
Berl Handels Ges 127,40 124,75 127 128,75 129 126,50
Darmstädter Bank 124,20 123 124,25 125,50 124,50 124,50
Deutsche Bank 143,50 143,50 144 146 145,50 145
Diskonto Kommandit 169,30 168,80 170,10 170,75 170,75 169,90
Oesterr Krecditaktien 147 147,50 147,75 148,50 149 148,60
Bochumer Gussstahl 118,50 118 118,75 118,25 117,50 117,40
Chem Fabrik Schering 230 230 230 231 227 191
Dortmunder Union 55,25 56,10 56 56,90 55,75 55,90
Grusonwerk 136,25 135 137,25 138 137 137,10
Harpener Bergwerk 151,25 153,50 153,75 151,25 149,60 148,75
Hibernia Bergwerk 131,50 133,60 134,60 182,70 130 50 129,90
Laurahütte 106 105,50 107 106,50 106,30 105
Riebeck Montan W 172,10 172 173 173,60 173,50 173
Westeregeln Alkali 71,50 71,50 72,40 72,50 70 70 25

An der Produktenbörse hielt sich das Geschäft in der
abgelaufenen Berichtswoche in ziemlich engen Grenzen bei über
wiegend matter Haltung für alle Getreidearten Der Weltmarkt
bietet wenig Anregung er bekundet für Weizen allgemeine
Flauheit welche in den starken Veorsendungen aus Russlandk
noch kurz vor Thoresschluss den umfangreichen Abladungen
Amerikas und dem Anwachsen der europäischen Lager bei
r undisponirten schwimmenden Waarenmengen ihre Er
lärung findet Die letzten deutschen amtlichen Ernteziffern

blieben ohne Einftuss auf die Tendenzgestaltung da für die Börse
die Thatsache schwerer wiegt dass die inländischen Zufuhren
selbst durch den herrschenden hohen Preisetand keine wesentliche
Vermehrung erfahren haben Weizen war besonders am Dienstag
stark rückgängig infolge von Offerten Kanadischen Weizens aus
der Provinz Manitoba die Waare fand zwar wenig Anklang da
selbst die erste Qualität den andern guten amerikanischen Sorten
um vieles nachsteht aber die Importeure benutzten den Anlass
um mit Abgaben vorzugehen denen sich dann Realisationen an
schlossen Am Mittwoch trat eine Erholung ein die sich am
folgenden Tage trotz flauer Kurse aus Newyork noch verstärkte
da die Zufuhren aus dem Inland andauernd sehr schwach
bleiben und Hamburg Mittel und Süddeutschland selbst

y Hinterpommern als Käufer zu besseren Preisen auftreten
Roggen war Anfangs der allgemeinen Tendenz folgend ebenfalls
matt Mangel an Zufuhren infolge der hohen Preise welche die
Provinzen zahlen befestigten die Stimmung auch an unserem
Markte sodass die Kursrichtung steigend war Der Verkehr
blieb recht still Hafer wurde in den ersten Wochentagen
durch Termindeckungen etwas gesteigert und der Verlust aus der
Vorwoche zum Theil ausgeglichen Am Dienstag bewirkte die
Nachricht Russland wolle den Export von Schwarzhafer frei

eben etwas stärkeres Angebot und einen Kursdruck der aber
in den nächsten Tagen wider wich Rüböl hatte sebr stillen
Geschäftsgang und geringe Preisveränderungen Kündigungen
vom Lager verursachten vorübergehend einen Rückgang um 1
Spiritus stand in r von der Gesammttendenz des
Produktenmarktes Der Artik
In der ersten Wochenbhälfte wirkten Realisationen und Abgaben
abschwächend Die Maiszollfrage war ebenlalls von einigem
Einfiuss da bei den theuren Kartoffelpreisen der Mais eine
wesentlich grössere Bedeutung für die Spiritusbrennerei gewinnt
als bisher Auch die Preiserböhung der Melasse blieb nicht un
beachtet angesichts der grösseren Ausdehnung der Melasse
brennerei Am Mittwoch befestigte sich der Preisstand etwas
An den folgenden Tagen traten nennenswerthe Schwankungen
nicht ein insgesammt hat der Preis für Lokowaaren 60 Pfennige
und für Terminwaare ca 40 Pfennige eingebüsst Es notirten

v 26 Nov 2 Dez 4 Pez
Weizen per Dez Jan 229,75 224,50 226

9 April Mai 229 221,50 224,50m Dez Jan 240,25 238,50 241,25
April Mai 237,25 233 235,75

Hafer Dez Jan 168,25 166,25 166
5 April Mai 174,75 173,25 173Mais 2 il Mai 136,75 137,50 135,50

Rüböl dlesen Monat 62 62,20April Mai 61 61,40 61,20d e Jan 6v April Mai 53 52,70 52,60

London 4 Dez Der Schatzkanzler Goschen rtchtete an
den Gouverneur der Bank von England ein Schreiben in
welchem es beisst wenn die neue Notenaus gabe seinen Er
wartungen zuwider eins Höhe von 50 Tausend Pfund erreichen
sollte so würde er vorschlagen weitere Notenemissionen
von dureh Gold zu decken um damit den Finwand zu
beseitigen als ob dem Lande eine unbegrenzte Summe Goldes

tzogen werde

Melbourne 4 Der Die gestern kurz hintereinander er
ko Zahbtungseinstellungen mehrerer kleinerer Bankenun Kreditgerelechaſten hatte zu der Befürchtung einer ein

el begegnete nur geringem Interesse

tretenden finanziellen Krisis Anlass diese Befürch tungWrelae heute Es sind h die Rückkehr des
Vertrauens vorbanden insbesondere infolge der Thätigkeit der

welche sich gestern abend über Massregeln zum
Schutze der Interessen der Deponenten schlässig gemacht hat

Zablungseinstellungen London 4 Dez Nach
Meldung aus Melbourne befindet sich unter den Bankinstituten
welche gestern ihre Zahlungen eingestellt häben auch die

Standard Bank of Australia die durch Zurückziehnug
Von Depots zur Zahlungseinstellung genöthigt wurde Das
Grundkapital der Bank beträgt 1 Million Pfund Sterling wovon
250,000 eingezabhlt eind

Eisenbahn Einnahmen Königsberg iſPr 4 Dez Die
Betriebseinnahmen der Ostpreussischen Südbahn im Nov 1891
betrugen nach vorlänſfiger Feststellung im Personenverkehr 61,915
im Güterverkehr 318,459 Aſ, an Extraordinarien 12,090 AI zusammen
392,374 darunter auf der Strecke Fischhausen Palmnicken 4522
im Nov 1890 vorläufg 378,296 mithin gegen den entsprechenden
Monat des Vorjahres mehr 14,078 M im ganzen vom 1 Jan bis
30 Nov 1891 4,268,231 M vVorläutige Einnahme aus russischem
Verkehr nach russischem Stil gegen vorläufig 3,689,374 M im Vor
jahr mithin gegen den entsprechenden Zeitraum des Vorjahres wehr
98,857 M gegen endgiltig 3,967,172 M im Vorjahr mithin mehr

301,059 M Wien 4 Dez Ausweis der Oesterreichisehb
Ungarischen Staatsbahn österreichisches Netz für den Monat
November 2,884,187 fl Mehreinnahme gegen den entsprechenden Zeit
raum des vorigen Jahres 3771 fl

New VorkE 3 Dez Der Umsatz der Aktien betrug heute 178,000
Stück Der Silbervorrath wird auf 3,400,000 Unzen geschätzt Die
Silberverkäufe betrugen 295,000 Unzen

Buenos Aires 3 Dez Telegr Goldagio 271,00
Rio de Janeiro 3 Dez Telegr Wechsel auf London 12

Eisenbahn wesen
Für den Verkebr nach Dänemark und Sehweden

steht eine wesentliche Verbesserung durch Einführung von
direkten durchgehenden Nachtzügen von Berlin
nach Kopenhagen auf der Linie Rostock Gjedser neben den
bisher dort allein verkehrenden Tagesschnellzügen in naher Zeit
bevor Daneben werden wenn auch zunächst mit unsicheren
Aussichten auf Erfolg weitere verbesserte Verbindungen über
Sassnitz und Trelleborg in Schweden zum Anschluss an die
Schnellzugsverbindung Malmoe Stockholm und von PFehmarn
über Langeland nach Kopenhagen unter Ueberbrückung des
Fehmarnsundes und Uebersetzung von dort nach Langeland
mittels Trajekts geplant

Baiern hat bereits die Dinstellung der dritten
Klasse in sämmtlichen Schnellzügen der Linie Berlin Hof
Nürnberg München in Aussicht genommen

Schiſfenachrichten

Brewen 4 Dez Bewegungen der Dampfer des Norddeutschen L Iovyd Preussen ist heute in Shanghai an
gekommen Hannover ist heute von Antwerpen nach dem
La Plata G Baiern setzte auf der Rückkehr vonOstasien vegriffen die Heimreise von Antwerpen nach der Weser
weiter fort Trave ist heute früh in New Vork eingetroffenOldenburg ist heute in Aden angekommen Spree hat auf
per Fahrt nach New Vork heute vormittag Beachy Head passirt

Üeä8BB
Wasserstände bedeutet über unter Null

Saele und Vnetrut e WaliſWnehs
Artern Brückenpegel ſ 3 Dez 4 Dez SWeissenfels Oberpeggl 2,34 12,34do Unterpegel 68 0,06 2Halle Vnterhaupt 4 Dez 1,80 5 Dez v 1,80
Trotha do t 1,66 r 1,s4 2 SAlsleben Oberpegel 3 Dez v 4 Dez 2,31

do Unterpegel J 1,39Kalbe Oberpegel a 1,46 m 1,46 Sdo Unterpegel ro0,46 SMoldau Tser Eger TDIhe

e ehe FaliſWuebsBuclweis 3 I c J r 7 TPrag 2 0,24 3 Wittenberg FI,88 5Jungbunzlau 0,08 2 P Rosslau 0,87 8 SLaun 0,12 PBarby r 1,211 5Pardubitz 2 0,02 PFMagdeburg F1,28Brandeis, o 3 FPTangermünde FI1,70 5
Melnik 2 90,14 8 P Wittenberge 1,46 4Leitmeritz 2 0,30 3 PDömitz Peg 0,93 83
Aussig 2 20,16 4 FLauenburg 1,07 2Dresden 4 1,12 c n

Beobachtet mittags nach amtl Depeschen der Kgl Elvstrombau
Verwaltung

VFahvtiefen am 3 Dez
Vnstrut 1,06 mm bei Nissmitz

8Börse zu Halle am 5 Dezember
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen ruhbig 222 235 fremder über Notiz Rauh
weizen 223 234 M Roggen still 240 245 M Gerste
Brau rubig 182 198 feinste über Notiz Futter 165
180 M Hafer rubig 158 165 M Mais amerik Mixed
180 M gefordert Don aumais 172 180 neuer ungä
rischer 166 172 M Raps M Rübsen Sommerrübsen

M Erbsen Viktoria 220 250 feinste über Notiz
Wicken ohne Handel

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack ohne Handel Stärke einschl Fass

Hallesche prima Weizen 48,50 49,50 abſallende Sorten
billiger Maisstärke einschliessl Sack brutto bei geringen
Vorräthen 39,00 40,00 M Linsen 30 42 M Bohnen 19,00
20 M Mohn viau 56,00 58,00 grau A

Futterartikel fest Futtermehl 18,50 19,50 I Roggen
k leſe 13,75 14,75 M Weizenschalen 11,75 12,25
Weizengrieskleie 11,75 12,25 Malzkeime helle 12,00bis 13,00 dunkle 1I 12 Oelkuehen 13,50 14,50 d
Malz 30,00 32,00 M Rüböl 62,00 M Petroleum 28,50 M
Solaröl 0,825/30 0 16,50 M

Spiritus 10,000 Liter Proz still Kartoffel mit 5 r
Verbrauchsabgabe 72,20 AI mit 70 I Verbrauchsabgabe 52,70 M

Rüben M
Wolle Baumwolle

Leipzig Kammzug TermwminhandelGrundmüuster B per Dez 3,60 per Jan 3,60 per Febr
r März 3,665 per April 3,67 r Mai 3,70 per Jupi 3,70 perJuli 3,75 per e v 3,75 per Okt 3,75 per Nov

3,776 Umsatz 65 r ehwach
La Plata Contraet O Dez 3,67

Bremen 4 Dez Wolle Umeatz 74 B Cap ßAntwerpen 4 Dez vorm 10 Uhr 30 Min Bericht v Wilkens
u Komp Plata Zug Type Jan 4,45 Juni 4,60 Juli 4,65

Käufer erFamilien RNachricht
Hierdurch die traurige Nachricht daß nach Gottes unerforſch

lichem Rathſchluß mein wnigſgetirbeer Gatte unſer theurer Sohn
Bruder Schwager und Schwiegerſohn

Architekt und Maurermeiſter Otto Eilenſteinder
Dampf gZiegeleibeſitzer in Rothenſee bei Magdeburg

heute Vormittag 113 Uhr im noch nicht vollendeten 82 Lebens
jahre nach langen Leiden in Wiesbaden ſanft entſchlafen iſt

n re Trenuatn o Sſenſtein geh Hriüch
er enſtein geb Fr ei der Siterdiieim Namen

Magdeburg GohlisLeipzig Salzfurth
Die Beerdi

den 2 Dezemher 1891

det ittag Uhru Vengfed t r Sonntag den 6 d M Rahnittaa mr
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Sämmtliche Abtheilungen meines Geschäftshauses sind für das bevorstehende Weih
nachtsfest auf das Reichhaltigste sortirt und bieten durch die grosse Aufnahme von
Artikeln welche sich besonders zu nützlichen und praktischen Fest Geechenken eignen
meiner geehrten Kundschaft die Gelegenheit ihren Bedarf auf das Vortheilhafteste
decken zu können Das nunmehr über 30 Jahre bewährte Princip
der Firma nur OQualitäten bester und solidester Beschaffenheit
aus den ersten und renommirtesten Fabriken Deutschlands be
Zogen zu den denkbar billigsten Preisen zum Verkauf zu stellen
haben den weitverbreiteten Ruf des Hauses begründet und bietet
meiner geehrten Kundschaft die volle Garantie bei streng reeller
coulantester Bedienung ihre Binkäufe

W ohne un gen
bei mir treffen zu Können

In reichster Auswahl empfehle ich

Bunte baumwoll u leinene Bettzeuge Gestreifte u glatte Inletts Weisse
Bettdamaste Stuben u Küchen Handtücher in allen Qualitäten u Breiten

Servietten Tischtücher weiss u bunt Kaffeedecken Gedecke mit passI Servietten Wisch u Staubtücher Bunte u wWeisse Taschentücher Leinen
Dowias u Hemdentuche in allen Qual u Breiten Servirdecken Parade

I handtücher Tischläufer Bettdecken Hausschürzen jeder Art u aus den
I mannigfaltigsten Stoffen gefertigt Schürzenstoffe Tändelschürzen Dowlas
Hemden Hemdentuch Hemden Barchent Hemden Leinene Hemden f HerrenDamen u Kinder Nachtj acken Nachtröckchen VnterpeinkKleider Strümpfe
I Handschuhe Shawls Capotten Mützchen Cachenez,

e Waffeltücher Vmschlagetücher Concerttücher Mata
Seidene und halbseidene Cravatten RI Möbelstoffe Gardinen bunt Weiss u crème Tüll u Spachteldecken S Laufer

stoffe Boett u Pultvoriagen Angorafelle Reisedecken Schlafdecken
Barchentbetttücher Teppiche in allen Qualitäten Grössen und Webarten

Seidenstoffe schwarz weiss u farbig Reinwollene u halbwollene Kleiderstoffeschwar 2 farpi und gemustert vom einfachsten bis 2um elegantesten Genre
Unterröcke in Wolle und Seide Tricottaillen Tricot Seiden Flanell und
Barchentblousen Schulterkragen Morgenröcke Matinées Reinwollene
u halbwollene Flanelle Reinwollene u halbwollene Lamas Kleiderbarchente

2 Damen und Kinder ConfectionGrösste J Auswahl in Jackets Visites Capes Paletots Dolmans und Abend Tutelo

Wegen Vorgerückter Saison Verkauf weit unter n erstellungspreis m
Umtausch nach dem PVeste wird ver otvhiie Zéblattet d e

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern Unterhaltüngsblatt und Bl f Haus
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